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Beschlussempfehlung 
an die Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 

Gestaltung der neuen Gesamtschule Nord+ mit innovativem pädagogischen 
Konzept 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP 
- 101.19.1042 - 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Getzschmann 
 
Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt, eine Kooperationsvereinbarung mit dem 
Schulträger der Stadt Kassel, der Universität Kassel und dem Staatlichen 
Schulamt für den Landkreis und die Stadt Kassel zu schließen, um die 
pädagogische Konzeptentwicklung, Profilbildung sowie die eigentliche Arbeit 
der neuen Gesamtschule Nord+ personell und durch weitere geeignete 
Maßnahmen sowie in der wissenschaftlichen Begleitung langfristig bis 
dauerhaft zu unterstützen.  

 
Der Ausschuss für Bildung, Jugend, Gesundheit und Gleichstellung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: AfD 
abwesend: FDP 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP betr. 
Gestaltung der neuen Gesamtschule Nord+ mit innovativem pädagogischen 
Konzept, 101.19.1042, wird zugestimmt. 
 
 
 

➢ Änderungsantrag der SPD-Fraktion 
 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Magistrat wird beauftragt, eine Kooperationsvereinbarung mit dem 
Schulträger der Stadt Kassel, der Universität Kassel und dem Staatlichen 
Schulamt für den Landkreis und die Stadt Kassel zu schließen, um in 



 

Beschluss der 2. Sitzung des Ausschusses für Bildung, Jugend, Gesundheit und Gleichstellung vom 13. März 2024 

 

2 von 2 Zusammenarbeit mit der Schulgemeinde die pädagogische 
Konzeptentwicklung, Profilbildung sowie die eigentliche Arbeit der neuen 
Gesamtschule Nord+ personell und durch weitere geeignete Maßnahmen sowie 
in der wissenschaftlichen Begleitung langfristig bis dauerhaft zu unterstützen. 
Hierbei sind die von der Schulgemeinde erarbeiteten Vorstellungen bzgl. 
Pädagogischen Ziele und schulische Konzepte mit einzubeziehen. 

 
Der Ausschuss für Bildung, Jugend, Gesundheit und Gleichstellung fasst bei 
Zustimmung: SPD, DIE LINKE 
Ablehnung: B90/Grüne, CDU 
Enthaltung: AfD 
abwesend: FDP 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Der Änderungsantrag der SPD-Fraktion betr. Gestaltung der neuen Gesamtschule 
Nord+ mit innovativem pädagogischen Konzept, 101.19.1042, wird abgelehnt. 
 
 
 
 
 
 
gez. Marcus Leitschuh Feyza Tanyeri 
Vorsitzender  Schriftführerin 




